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Levis und Altenstadt

St. Magdalenakirche  
römisch-katholisch 
Reichsstraße 113, 6800 Feldkirch-Levis

ZEMMA KO – vor und nach der Führung gemütliches 
Zusammenkommen und Zeit für Gespräche | Etwas 
trinken und plaudern ...

20:30-23:00

St. Magdalena in der Nacht – Die Schätze der Kirche 
mit der Taschenlampe erkunden | Taschenlampen 
müssen für die Führung nicht mitgebracht werden. 
Die Führung mit Herrn Werner Gerold dauern  
ca. 45 Minuten. Im Garten des Kirchleins kann der 
Abend gemütlich ausklingen.

21:30-22:30

Kapelle St. Martin und Petronilla 
römisch-katholisch 
Sankt-Martins-Weg 5, 6800 Feldkirch-Altenstadt 
www.pfarre-altenstadt.at

Feierlicher Dankgottesdienst in der Kapelle  
St. Martin und Petronilla | Ganz in der Nähe unserer 
Pfarrkirche befindet sich die Kapelle St. Martin  
und Petronilla. Nach einer umfangreichen General-
sanierung konnte die Kapelle vor 25 Jahren im Mai 
2000 wieder eingeweiht werden. Herzliche Einla-
dung zum Gottesdienst zur Feier dieses Jubiläums.

18:00-19:00

Führung durch die Kapelle St. Martin und Petronilla |  
Ob es sich bei der Kapelle St. Martin und Petronilla 
wirklich um die „Kirche im Felde“ und damit als 
Namensgeberin der Stadt Feldkirch handelt, konnte 
bisher nicht eindeutig erforscht werden.  
Aber Werner Gerold wird in seiner 30-minütigen  
Führung sicher sehr viel Wissenswertes und  
Spannendes zu diesem Altenstädtner Kleinod be- 
richten können. Freuen Sie sich darauf!

19:00-19:30

Dämmerschoppen der Pfadis Altenstadt mit dem 
Musikverein Altenstadt | In unmittelbarer Nach- 
barschaft der St. Martinskapelle laden die Pfadis  
Altenstadt zu ihrem alljährlichen Dämmer- 
schoppen mit dem Musikverein Altenstadt ein.  
Eine gute Gelegenheit, um den Abend bei einem 
geselligen Miteinander ausklingen zu lassen.

19:30-23:00

Gisingen, Tosters und Nofels

Stadtpfarrkirche zum hl. Sebastian 
römisch-katholisch 
Sebastianplatz 5, 6800 Feldkirch-Gisingen

Pfarrhausbesichtigung – Sebastianplatz 5 | 1904  
wurde dieses Haus für den jeweiligen Gisinger  
Pfarrer erbaut.

18:00-19:00

Turmbesteigung  18:00-19:00

Besichtigung des Pfarr.Punkt Sebastianpatz 8  18:30-19:30

Einsicht in alte handgeschriebene Matrikenbücher  18:30-19:30

feierliche Abendmesse  19:30-20:15

Kino Sebastiansaal – The Chosen  20:15-21:30

Kirchenbesichtigung 20:30-21:00

Kapelle zum hl. Wolfgang  
römisch-katholisch 
Wolfgangstraße 20, 6800 Feldkirch-Tosters

Wolfgangskapelle geöffnet | Die Kapelle St. Wolfgang 
ist den ganzen Abend geöffnet und beleuchtet.  
Zur Ruhe kommen – Kerze anzünden – Stille.

17:00-22:00

Pfarrkirche Mariä Heimsuchung  
römisch-katholisch 
Rheinstraße 5, 6800 Feldkirch-Nofels 
www.pfarre-nofels.at

Open Arms – Ein Abend zum Auftanken | Lassen Sie  
sich von Musik und Gebet berühren!

18:30-20:00

Sternderlgucken | Wir pilgern zwischen Göttlichem 
Leuchten und Schwarzer Materie, zwischen  
Religion und Naturwissenschaften, zwischen oben 
und unten, zwischen Spiritualität und Rationalität, 
zwischen Glauben und Zweifel, zwischen Leben  
und Tod, zwischen Himmel und Erde.

20:00-22:00

Kultur, Kunst, Bildung und soziales Engagement machen unsere Welt um vieles reicher. Die Zuwendung 
durch Unterstützer ermöglicht die Verwirklichung und Fortführung zahlreicher gesellschaftlicher Anliegen 
und trägt zur Vielfalt des Lebens bei. Die Erhaltung gesellschaftlicher Werte hat bei uns eine lange  
Tradition – eine Tradition, die sich auch in der Förderung der „Langen Nacht der Kirchen“ widerspiegelt.  
wst-versicherungsverein.at, wienerstaedtische.at

Kulturgüter beflügeln die Fantasie.
Aber nicht ohne unsere Unterstützung.

Noch mehr Programm im Ländle
	 	finden Sie auf www.langenachtderkirchen.at

Ganz im Zeichen des heiligen Jahres sind auch  
in Vorarlberg Kirchen der Hoffnung auf  
der Spur und laden ein zu berührendem,  
hoffnungsvollem, inspirierendem und  
gleichermaßen buntem Programm in  
der Langen Nacht der Kirchen am 23. Mai 2025.

 
	Freier Eintritt bei allen Programmpunkten!
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Feldkirch Stadt  
Dom St. Nikolaus  
römisch-katholisch 
Domplatz 6, 6800 Feldkirch   
www.dompfarre-feldkirch.at

Hoffnungsgeschichten auf der Spur | Bei einer Füh-
rung im dunklen Dom suchen wir den Grund  
unserer christlichen Hoffnung und entdecken 
biblische und fast biblische Geschichten in unseren 
Kunstwerken.  
· Exodus 16,1-26 – Das ehemalige Sakraments- 
häuschen (Kanzel)  
· Johannes 18,1-20.31 – Fensterrosette mit dem Auf- 
erstandenen  
· Protoevangelium des Jakobus – Der Annenaltar  
· Mk 2 / Lk 7 / Mt 14 / Lk 5 – Das Fenster der Wunder- 
tätigkeit

21:00-22:00
22:30-23:30

Evangelische Pauluskirche  
evangelisch A.u.H.B. 
Bergmanngasse 2, 6800 Feldkirch 
www.evang-feldkirch.at

Motto des Abends: „Töne, Takte, Talk“  

Bewirtung und Begegnung | Herzliches Willkommen! 
Eine Einladung, bei Getränken und kleinem Imbiss 
mit anderen „Nachtschwärmern“ ins Gespräch zu 
kommen.

19:00-19:30

Wir feiern (mit) Kirchenmusik | Eine Ode auf die Kraft 
der Musik im evangelischen Jahr der Kirchenmusik 
in einer Präsentation, die Emotionen weckt: Ob  
klassischer Choral oder kirchliche Popkultur – in  
Noten gesetztes Evangelium spendet Freude, Trost 
und Hoffnung. Oder, wie Augustinus sagte: „Wer 
singt, betet doppelt.“

19:30-20:30

Gespräche zum Sonnenuntergang | Kennenlernen, 
Zusammensein und Gedankenaustausch in lauer 
Maiennacht.

20:45-21:15

Abendandacht | „Gib uns Frieden jeden Tag“: Ein 
Nachtgebet für den Frieden – zum Innehalten,  
Mitbeten und Singen.

21:30-22:00

Licht und Stille | Kirche einmal anders! Minimal 
beleuchtet entsteht ein Raum für Andacht, Stille 
und Besinnung. Hier kann der Abend gemeinsam 
ausklingen.

22:00-22:15

Junge Kirche  
römisch-katholisch 
Marktplatz 4, 6800 Feldkirch 
www.junge-kirche-vorarlberg.at

Feierliche Eröffnung mit Bischof Benno | Gemeinsam 
mit Bischof Benno eröffnen wir feierlich die Lange 
Nacht der Kirchen im Marktplatz 4.

18:00-19:00

Kleidertauschparty und feierliche Eröffnung im 
Marktplatz 4 | Die Junge Kirche und die Berufungs
pastoral eröffnen den Marktplatz 4 feierlich mit dir, 
Bischof Benno, dem Kleidertausch und weiteren 
Überraschungen.

19:00-21:00

Kapuzinerkirche  
römisch-katholisch 
Bahnhofstraße 4, 6800 Feldkirch 
www.kapuziner.org

Labyrinth – der Weg meines Lebens  
Wir besinnen uns in Kirche und Garten auf den Weg 
unseres Lebens. Musikalische Impulse gestalten 
Schüler und Schülerinnen der Musikschule Feldkirch.

Einstieg in das Thema in der Kirche  19:30-19:45

Wir meditieren unseren Lebens-Weg | Beim Durch-
schreiten des Labyrinthes, das vor der Kirche dar-
gestellt ist, können wir Schritt für Schritt unseren 
Lebensweg meditieren.

19:45-20:00

Wir hören in der Kirche Bibeltexte | Wir hören Bibel-
texte, die uns auf dem Weg begleiten, singen und 
beten. Die Texte werden unterbrochen durch Solo-
gesang, Posaunenmusik und gemeinsames Singen.

20:00-20:15

Wir gehen durch den Klostergarten | Mit unseren 
persönlichen Weg-Themen gehen wir durch den 
Klostergarten.

20:15-20:30

Wir verweilen im Klostergarten | Jeder geht allein  
im Klostergarten umher, macht Halt an kleinen  
Impulsen, die an den Bäumen aufgehängt sind.  
Dazu spielt eine Bläsergruppe leise Weisen.

20:30-20:45

Orthodoxe Frauenkirche  
serbisch-orthodox 
Churer Tor 2, 6800 Feldkirch

Aus der Schatzkammer des orthodoxen Kirchen-
gesangs  

19:00-20:00

Das diesjährige Motto Wir können #(h)offen verbindet zwei  
starke Begriffe: Offenheit und Hoffnung. Offenheit für andere 
Menschen, neue Perspektiven und vielleicht auch über- 
raschende Erfahrungen. Hoffnung darauf, dass der Glaube trägt, 
dass es Lichtblicke gibt und dass wir miteinander etwas be- 

wegen können. Von Herzen einen schönen Abend 
in Vorarlbergs Kirchen mit guten Gesprächen,  
viel Inspiration und Begegnungen, die Ihnen 
 Hoffnung schenken.
+ Dr. Benno Elbs
Bischof der Diözese Feldkirch

Gerade in dieser Zeit tut es gut, Orte der Hoffnung aufzusuchen,  
sich von Gott bestärken zu lassen im Glauben, dass Leben Sinn  
hat und es sich lohnt, sich für eine gute Zukunft einzusetzen,  

Ideen zu entwickeln und auch immer wieder  
auszuruhen, sich inspirieren zu lassen und  
wieder Mut zu fassen. 
Mag. Thomas Hennefeld
Landessuperintendent  
der Evangelische Kirche H.B. in Österreich

Auch dieses Jahr lädt die Lange Nacht der Kirchen ein, die Kirchen-
räume der unterschiedlichen Konfessionen kennenzulernen. 
Besonders wertvoll ist dabei die Chance, dass Menschen einander 

begegnen, die vielleicht im Alltag nicht so ohne 
weiteres aufeinander treffen. Wenn sich die  
Horizonte erweitern, gelingt auch das Zusammen-
leben besser. Vielen Dank an die Initiator:innen! 
Mag. Martin Jäger
Sprecher der Vorarlberger Sparkassen

Hoffnung gibt Kraft, öffnet den Blick für Möglichkeiten und  
trägt gerade in herausfordernden Zeiten. Die „Lange Nacht“  
ermöglicht ein unmittelbares Kennenlernen der Kirchen in  
Vorarlberg und der vielen Menschen, die sich für den Glauben  

engagieren. Ich wünsche den Organisatorinnen 
und Organisatoren sowie allen Beteiligten ein 
gutes Gelingen – und allen Gästen inspirierende 
Stunden!
Mag. Markus Wallner
Landeshauptmann von Vorarlberg
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55 Kirchen in ganz Vorarlberg laden ein
	 zur Langen Nacht der Kirchen am 23. Mai 2025!

Dieser Folder informiert Sie über das Programm  
der Kirchen in der Region Feldkirch – das  
Programm aller Kirchen finden Sie online: 
www.langenachtderkirchen.at/vorarlberg



Vorarlberg
braucht Menschen,
die an sich glauben.

Und eine Bank,
die an sie glaubt.

#glaubandich

Die Lange Nacht der Kirchen ist ein Projekt der christlichen Kirchen in ganz Österreich.

Ob eindrucksvolle Fresken, wertvolle Altäre oder  
historische Orgeln – die Kirchen erzählen mit ihren 
Schätzen Geschichten des Glaubens und der Kultur. 
Gleichzeitig bieten die Veranstaltungen dieser Nacht 

neue Impulse, spannende Begegnungen 
und Raum für gemeinsame Gespräche.

Jacqueline Haller
Projektleitung Lange Nacht der Kirchen Vorarlberg
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